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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth Müller, Martina Fehlner, 
Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone 
Strohmayr, Arif Taşdelen, Margit Wild, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, 
Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian 
Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann und Fraktion (SPD) 

Haushaltsplan 2023; 
hier: Gegen die Wegwerfmentalität: Reparaturcafés fördern 

(Kap. 12 03 TG 52 neuer Tit.) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2023 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 12 03 (Verbraucherschutz und Verbraucherinformationen) wird in der TG 52 
(Allgemeine Verbraucherschutzmaßnahmen) ein neuer Tit. „Förderung von Reparatur-
cafés“ ausgebracht und mit Mitteln in Höhe von 500,0 Tsd. Euro ausgestattet. 

Die Mittel sollen bereits bestehende Formate bei ihrer Erweiterung unterstützen und 
ebenso die Entstehung neuer Reparaturinitiativen fördern. 

 

 

Begründung: 

Ein Reparaturcafé ist ein meist temporäres, aber wiederkehrend eingerichtetes, nicht-
kommerzielles Veranstaltungsformat zur gemeinschaftlichen Reparatur defekter All-
tags- und Gebrauchsgegenstände, wie z. B. Elektronikgeräte, Kleidung, Möbel. Orga-
nisiert werden solche Veranstaltungen von entsprechenden Initiativen in ganz Bayern. 
Meist findet die Reparatur in Form von angeleiteter Selbsthilfe statt. Getragen wird die 
Veranstaltung von ehrenamtlich engagierten Helferinnen und Helfern und Reparieren-
den, die ihr Wissen und Können freiwillig und unentgeltlich zur Verfügung stellen, weil 
sie Interesse an Technik, Selbermachen und Werken haben. 

Ziel ist immer, das Wegwerfen von Gegenständen zu verhindern und dabei Müll zu ver-
meiden, Ressourcen zu sparen, die Umwelt zu schonen und nachhaltiger mit Ge-
brauchsgütern umzugehen. Zudem kann oftmals auch viel Geld für eine Neuanschaf-
fung eingespart werden. Die Veranstaltungen stärken außerdem die nachbarschaftliche 
Kommunikation, den örtlichen Zusammenhalt und schaffen darüber hinaus auch einen 
Dialog zwischen den Generationen. 

Dieser Antrag will entsprechende Initiativen in Bayern finanziell unterstützen, damit das 
Angebot solcher Veranstaltungen ausgebaut und bekannter gemacht werden kann. 

 


